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A fatal car accident gets Andrea Dewenter on her way home. In

retrospect the Dewenters seem a perfectly normal family: An-

drea is housewife and writer. Husband Christian has an affair.

Son Lars is an actor in far-away Berlin, his sister Elaine finds

growing up difficult. Andrea’s death leaves three people emo-

tionally challenged and incapable of dealing with mourning,

with comforting and supporting each other. For a short time

Christian ponders leaving his children and start over with his

lover. Lars shows responsibility, takes care of Elaine and or-

ganizes the funeral. With growing demands they communicate

more and realize, that none of them can deal with the loss on

their own. 

Autounfall mit Todesfolge: Andrea Dewenter verunglückt auf

dem Weg nach Hause. Rückblickend scheinen die Dewenters 

eine ganz normale Familie gewesen zu sein: Andrea ist Hausfrau

und Autorin. Ehemann Christian hat eine Affäre. Sohn Lars

schauspielert im fernen Berlin, seine Schwester Elaine kommt

mit dem Erwachsenwerden nicht klar. Nach Andreas Tod bleiben

drei Menschen zurück, die emotional völlig überfordert im Um-

gang mit Trauer und absolut unfähig sind, sich zu trösten und ge-

genseitig Halt zu geben. Christian flüchtet sich kurzzeitig in die

Idee, seine Kinder zu verlassen und ein neues Leben an der

Seite seiner Geliebten zu beginnen. Lars versucht, Verantwor-

tung zu übernehmen, kümmert sich um Elaine und um die Be-

stattungsformalitäten. Mit den Aufgaben wächst die Kommuni-

kation und die Erkenntnis: Keiner ist allein in der Lage, den

Verlust zu überwinden.
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Pia Strietmann, geboren am 19. April 1978 in Münster/Westfa-

len, studierte an der Hochschule für Fernsehen und Film Mün-

chen, Abteilung Spielfilmregie. Schon vor, aber auch während

des Studiums arbeitete sie als Kameraassistentin, Regieassis-

tentin und in der Aufnahmeleitung. Zurzeit ist sie als Regisseu-

rin und Drehbuchautorin tätig.
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